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Schelztor-Gymnasium Esslingen

Förderverein Schelztor-Gymnasium

Esslingen am Neckar e.V.

1978 wurde der Verein der Freunde und ehe-

maligen Schüler des Schelztor-Gymnasiums –

seit 2009 Förderverein Schelztor-Gymnasium

Esslingen am Neckar e.V. – gegründet und hat

heute über 450 Mitglieder.

Ziele des Vereins sind die Wahrung der

Tradition der Schule, die Pflege kultureller

Interessen und die materielle Unterstützung

der Schule.

Mit seinen Spenden unterstützt der Verein die

pädagogische Arbeit an der Schule und fördert

das gute Miteinander von Lehrern, Schülern

und Eltern durch die Organisation von Festen.

Das Schelztor-Gymnasium wurde 1838 als

naturwissenschaftliche Schule gegründet.

Neben dieser langen naturwissenschaftlichen

Tradition bietet das Schelztor-Gymnasium

heute ein breites Sprachenangebot, zu dem

auch Russisch und Spanisch zählen.

Vielfältige musische und soziale Aktivitäten

ergänzen den Unterricht im Sinne einer

ganzheitlichen Bildung.
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Für die freundliche Unterstützung der

Vortragsreihe »Unterwegs in die Zukunft«

bedanken wir uns herzlich bei:

Telefon: 0711 / 3512 - 3350

Fax: 0711 / 3512 - 3360

Web: www.schelztor-gymnasium.de

Email: foerderverein@schelztor-gymnasium.de
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Vortragsreihe

Felix Huby
Drehbuchautor von vielen Krimis

und Erfinder von »Schimanski«

Wenn I gnug Geld hätt –
Armut und soziale
Ausgrenzung in
unserem Land

Dr. Norbert Rohleder

1. Vorsitzender des Förderverein

Schelztor-Gymnasium Esslingen am Neckar e.V.



Nach einem Redaktionsvolontariat war er in

dieser Reihenfolge Lokalredakteur/Reporter

bei der "Schwäbischen Donau Zeitung" (heute

"Südwestpresse"), Texter in einer Werbe-

agentur, Chef vom Dienst, Chefredakteur der

Warentestzeitschrift “DM”, danach bei der

Zeitschrift "X-Magazin", 1972 bis 1979

Korrespondent des SPIEGEL für Baden-

Württemberg. Seit 1960 schrieb Huby zudem

frei für den Rundfunk und die Satirezeitschrift

"Pardon".

1981 erster Fernsehfilm: Der Grenzgänger -

einer von zwei Pilotfilmen der Schimanski-

Reihe. Von Huby stammen auch die TV-

Kommissare Max Palu und Ernst Bienzle.

Bislang hat Huby 26 Tatorte geschrieben

sowie viele Einzelfilme und TV-Serien (“Der

Fischerkrieg”, “Keine Gondel für die Leiche”,

“Die Hinterbänkler”, “Oh Gott, Herr Pfarrer”,

“Der Hafendetektiv”, “Ein Bayer auf Rügen”).

2007 erhielt Felix Huby in Wien die

"GOLDENE ROMY" für das beste Drehbuch,

2006 für den Tatort “Bienzle und der Tod im

Weinberg”.

Felix Huby lebt in Berlin, ist verheiratet und

hat zwei erwachsene Söhne.

Felix Huby

Drehbuchautor und Erfinder von »Schimanski«

Dienstag 05.04.11 Beginn 19.30 Uhr

Personen des öffentlichen Lebens aus

Wirtschaft, Wissenschaft und Kultur

Unterwegs in die Zukunft –

ist eine Vortragsreihe des Fördervereins

Schelztor-Gymnasium Esslingen

am Neckar e.V.

Was

Schülerinnen und Schüler, Eltern,

Lehrkräfte, Ehemalige und Freunde

wir wollen

– Gegenwart erfahren

– Perspektiven geben

– Zukunft gestalten

Mit

Für

Warum

im Schelztor-Gymnasium Esslingen

Wo

Dr. Norbert Rohleder

1. Vorsitzender des Fördervereins

Schelztor-Gymnasium Esslingen am Neckar e.V.

OStDir. Gabriele Alf-Dietz

Schulleiterin

Felix Huby

Drehbuchautor von vielen Krimis und

Erfinder von »Schimanski«

Mit Schülerinnen und Schülern der

Jahrgangsstufe 1 sowie der Klassenstufe 13

Moderation: Karl-Albrecht Immel, SWR

OStDir. Gabriele Alf-Dietz / Dr. Norbert Rohleder

Begrüßung

Vorstellung des Referenten

Vortrag

Gesprächsrunde

Dank- und Schlussworte

Bürgerlicher Name

Eberhard Hungerbühler.

Geb. 1938 in Dettenhausen/

Tübingen. Verließ das

Gymnasium ohne Abitur, da

er bei der Abi-Prüfung beim

“Schummeln” erwischt wurde.

»Wenn I gnug Geld hätt – Armut und

soziale Ausgrenzung in unserem Land«

Thema Referent Programm

Passend zum Thema findet in der Schule eine

Ausstellung mit Arbeiten von Schülerinnen und

Schülern des Schelztor-Gymnasiums statt.

Ausstellung


